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Datenbank-CD-ROM
„Industrie und Fotografie“

Multimedia im Museum
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„Industrie und Fotografie“

• CD-ROM als Dokumentation eines durch die 
ZEIT-Stiftung geförderten Forschungsprojekts

• Fotobestände in 50 Unternehmens-Archiven 
erschlossen und über 200.000 Aufnahmen 
gesichtet und ausgewertet 
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Aufbau

• 2.200 Fotos und zugehörige Textinformationen 
sowie Datensätze über Fotografen, Archive und 
Unternehmen 

• Zum Einstieg ein ‚geführter‘ Zugang, der im 
Rahmen der allgemeinen Struktur eine 
übersichtliche Auswahl anbietet

• Für Fortgeschrittene eine Suchfunktion, in der 
anhand einstellbarer Kriterien recherchiert 
werden kann
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Anforderungen

• Für Interessierte und Profis geeignet

• Profis: Historiker, Archivare, Fotografen

• Daraus ergibt sich:

• Technik: möglichst viele Betriebssysteme (vor 
allem: Mac-Plattform für Fotografen)

• Möglichst freie Gestaltungsmöglichkeiten für die 
Oberfläche

TextText
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Technik

• relationale Datenbank in Valentina, Frontend mit 
Macromedia Director

• Mac/Win tauglich

• vollständig frei zu gestaltende Oberfläche

• Keine Installation auf dem Benutzer-Rechner 
notwendig

• Runtime-(Präsentations-)Lizenz kostenlos
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Such-Abfrage

• Bei „nur“ 2.200 Fotos hohes Risiko „falscher“ 
Anfragen

• mehrstufige Auswahlmenüs, deren tiefere Stufen 
je nach den vorhergehenden Anfragen 
konfiguriert werden 

• Auch wenn ein Benutzer nicht geübt ist im  
Umgang mit einer (dieser) Datenbank, kommen 
Ergebnisse zustande
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Entwicklung des Designs
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18.7.01
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26.9.02
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Typografie für Texte

• Texte am Bildschirm wurden ausprobiert. Es 
musste eine optimal lesbare Darstellung der 
Texte mit den Standard-Fonts der 
Betriebssysteme gefunden werden. 

• Vergrößerung der Texte (wie im Web üblich) war 
nicht möglich.
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Bildqualität

• anfangs mit der Digitalkamera vor Ort, tw. im 
Reprostudio des Museums der Arbeit

• Einstellung der Digitalkamera (Olympus CL 
1400): 1024x1280 Pixel bei 144 dpi, Dateigröße 
3,75 MB komprimiert auf 200-300 KB.

• es wurde bei Bearbeitung nicht immer darauf 
geachtet, das Original zu erhalten

TextTextText
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Bildqualität

• von einem Ausstellungs-Katalog gab es 
Mittelformatdias (6x7 cm) als Druckvorlagen

• sowie von einer Reihe von Ausstellungsbildern 
Repronegative (6x7 cm) zur Herstellung von 
Ausstellungsprints TextText
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Bildqualität

• später mit Scanner und Notebook vor Ort

• Epson 1240u Photo 1200x2400 dpi 

• Zielgröße 1024 x 1280 (Mindestgröße), Farbfoto 
42 Bit, unscharf maskiert, Speicherformat Tiff.

• Die so erzeugten Rohdaten wurden auf CD-ROM 
archiviert und blieben unverändert.
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Bildqualität

• Die „frühen“ Bilder waren tw. verzerrt und nicht 
korrekt ausgeleuchtet

• Bei einigen gab es Kissenbildung

• Die gescannten Bilder waren in Ordnung, nur 
zum Teil nicht exakt auf der Platte gelegen
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Bildqualität

• Fast alle Vorlagen waren durch chemische 
Prozesse während der Lagerung geschädigt 

• Die Farbverfälschungen wurden moderat 
korrigiert 

• Die Bilder wurden tw. beschnitten (im 
Passepartout gescannt)



 Monika Gause *) mediawerk hamburg, 2004

Beispielkorrektur

TextTextText
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Beispielkorrektur
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Bildschirmoptimierung

• Alle Bilder wurden manuell korrigiert, aber 
vorerst in ihrer Originalauflösung belassen

• Die Bilder wurden eingestellt auf die Darstellung 
unter Windows. Mac wurde geprüft, aber nicht 
optimiert.

• Zum Abschluss erfolgte die automatische 
Umwandlung der Bildgröße und das Speichern 
im Importformat für die Datenbank

• Die JPEG-Komprimierung erfolgte in Valentina



 Monika Gause *) mediawerk hamburg, 2004

Automatisierter DB-Import

• parallel zur Software wurde noch an den 
Datenbank-Inhalten gearbeitet

• bis kurz vor Abschluss musste es möglich sein, 
die Datenbank erneut zu importieren

• Import musste vollkommen automatisiert 
ablaufen, da Handarbeit fehleranfällig ist und 
einzelne Schritte nicht reproduzierbar sind

• Während der Umwandlung erfolgte eine Prüfung 
der Datentabellen anhand von Präferenz-
Dateien, da bei der Bearbeitung Fehler 
passierten



 Monika Gause *) mediawerk hamburg, 2004



 Monika Gause *) mediawerk hamburg, 2004

Struktur der FAUST-DB
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Probleme beim Daten-Export/-Import

• FAUST 3 ist eine nicht-relationale Datenbank, 
alle für CD-ROMs vorhandenen Datenbank-Tools 
sind relational

• Aus dieser Version konnte auch kein relationales 
Format exportiert werden, das sich einfach in die 
Valentina-Datenbank importieren ließe
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Lösung für die Umwandlung

• Änderungen an der Datenbank des Museums 
der Arbeit, so dass die automatische 
Konvertierung möglich war

• Durchführung der Konvertierung mit Scripten 
(AppleScript)

• Erstellung zusätzlicher Indexe durch die 
Konvertierungs-Scripte

• Protokoll-Datei wurde automatisch erzeugt; wenn 
diese keine Fehler mehr anzeigte, wurde die 
Tabelle weiterverarbeitet
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Änderungen an der FAUST-DB

• Delimiter (eindeutige Trennzeichen)

• Weitere Referenz-Felder
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Dauer eines Imports

• 3 Stunden
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Hilfe

• CD-ROM ist nicht so einfach zu benutzen wie ein 
Buch

• Gesetzliche Verpflichtung zur Anleitung

• Systemvoraussetzungen

• Starten der Software

• Bedienung der Suche

• Glossar
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Test

• Testpersonen: Fachleute aus dem Museums- 
und Computerbereich sowie einige Laien (aus 
beiden Gebieten)

• Möglichst viele Konfigurationen (Hardware und 
Betriebssysteme)

• Mühsam war es, die alten Plattformen 
abzudecken (PII, Windows 95)
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ISBN-Nummer

• ISBN-Nummer beantragen
www.german-isbn.de/isbn_antrag.html
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Lizenzen

• Runtime-Lizenz (Präsentation) für Macromedia 
Director und die Valentina Datenbank gibt es 
kostenlos auf Antrag von den jeweiligen Firmen

• Gegenleistung: Logos auf die Packung drucken, 
Firmen-Nennung
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Abstimmung

• Abstimmung der meisten Fragen per E-Mail oder Telefon

• Anfangs 4-5 vor-Ort-Termine für die CD-ROM-Struktur

• 2-3 vor-Ort-Termine wegen der Datenbank-Konvertierung

• Abstimmung von Screendesign, Bildbearbeitung und 
ersten Interaktions-Demos per Upload der Dateien auf 
Web-Server

• Alpha-Versionen wurden vor Ort besprochen (zusammen 
mit anderen Punkten: Verpackung etc.) oder auf CD-ROM 
per Kurier versendet
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Eckdaten 

• Projektstart: Ende Juli 2001

• Datenbankkonvertierung Skripte: 6-8 Wo.

• Start Packungsdesign: Dezember 2002

• Anlieferung der letzten Fotos: März 2003

• Letzter DB-Import: 17.3.2003

• Beta-Test: Mitte März 2003

• Presswerk: 8.4.2003

• Presse-Termin: 13.5.2003
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Systemvoraussetzungen

• Unter Win: Abhängig von Geschwindigkeit des 
DB-Zugriffs

• Wäre unter PII noch lauffähig, aber sehr langsam

• Unter Mac: Entscheidung zukunftsfähig oder 
abwärtskompatibel

• Nur PPC ab MacOS 9.1
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Bezugsquellen

• Museum der Arbeit
Poppenhusenstraße 12 
D-22305 Hamburg 
Telefon: 040/428133-0 Fax -330
info@museum-der-arbeit.de
Preis: EUR 19,- 

• Und im Buchhandel: 
ISBN 3-00-011300-2
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Kontakt

• Monika Gause
*) mediawerk
Gustav-Kunst-Str. 14
20539 Hamburg

http://www.mediawerk.de/industriefotografie
m.gause@mediawerk.de

http://www.mediawerk.de/industriefotografie
mailto:m.gause@mediawerk.de



